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Tag 1 und 2

Tag 1

1. Begrüßung und Einleitung

2. Risiken im Auslandsgeschäft

3. INCOTERMS® 2020

4. Zahlungsbedingungen im Überblick und Dokumenteninkasso

5. Dokumentenakkreditiv

6. Dokumente im Außenwirtschaftsverkehr

Tag 2

7. Dokumentenerstellung in der Praxis 

8. Auslandsgarantie

9. DZ BANK – Ihr Partner im Auslandsgeschäft
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1. Begrüßung und Einleitung



Als Genossenschaftliche FinanzGruppe sind wir für unsere Kunden da 

Lokal, Regional und International
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Berlin

Hamburg

Karlsruhe

Hannover

Nürnberg

Stuttgart

München

Leipzig

Oldenburg

Düsseldorf

Münster

Dresden

Frankfurt

Koblenz

Lokal
Mit den Volksbanken Raiffeisenbanken für 

Gewerbe und Mittelstand.

Regional
Als DZ BANK für den gehobenen Mittelstand und 

große Unternehmen.

International
Mit dem Filialnetz und den Repräsentanzen der 

DZ BANK für das Auslandsgeschäft und 

Multinationals.

Nord und Ost

West

Baden-Württemberg

Bayern

Zentralbereich Firmenkunden

Repräsentanz

Filiale

Hauptsitz



Außenhandel in Bayern und Baden-Württemberg auf hohem Niveau

Zwei exportstarke Bundesländer
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+18,8%

+31,2%

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Bayerisches Landesamt für Statistik

+14,1%

+24,2%

Top 3 Bundesländer Export 2022 (Mrd. EUR) 

216

234 

263 
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Bayern
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Bayern NRW BW

+13,7%

+17,9%

Steigerung Export % 2022 vs. 2021

Steigerung Import % 2022 vs. 2021



2. Risiken im Auslandsgeschäft



Was unterscheidet ein Inlandsgeschäft von einem Auslandsgeschäft? 

– Lange Transportwege

– Unterschiedliche Sprachen und (Handels-)bräuche

– Unterschiedliche Währungen

– Unterschiedliche politische und Rechtssysteme

– Unterschiedliche wirtschaftliche Verhältnisse
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Einhaltung von:

KrWaffKontrG, GWG, AWG, AWV, Meldebestimmungen, Lieferkettensorgfaltspflich-

tenGesetz, Embargo-, Sanktionslisten nach deutschem bzw. EU-Recht, sowie 

sonstige mit Auslandsgeschäften in Zusammenhang stehende Rechts-, Zoll oder 

sonstige Verordnungen



Transportrisiko

Bonitätsrisiko des Käufers

Rechtsrisiko

Konvertierungsrisiko

Risiko des Landes

Risiken im Auslandsgeschäft
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Währungsrisiko

Zahlungsverbotsrisiko

Moratoriumsrisiko

Transferrisiko



Transportrisiken

Containerdomino
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Mit der überlegten Wahl der ... 

− Zahlungsbedingung(en) und der Nutzung von 

Sicherungsinstrumenten (Akkreditive, Inkassi, Garantien)

− Lieferbedingung (INCOTERMS ®  2020)

− Kurssicherung (Fremdwährung)

− Kreditversicherung (z.B. Euler-Hermes)

… ist eine effektive Risikominimierung möglich!

Minimierung von Risiken

Bausteine der Absicherung
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3. Incoterms® 2020



INCOTERMS® 2020

Regeln die Grundlagen für… 
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INCOTERMS® 2020

Regeln nicht…
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− Eigentumsübergang

− Mängelrügen

− Zahlungsabwicklung

− Gewährleistungen

− Gerichtsstand



INCOTERMS® 2020

Aufbau der 4 Systemgruppen
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Unterschieden werden die Gruppen E, F, C und D. 

Innerhalb dieser Gruppen beginnen die Klauselnamen und 

Abkürzungen jeweils mit dem gleichen Buchstaben.

   Klassische Unterscheidung in 1-Punkt und 2-Punkt Klauseln

Beispiel:

Gruppe F FCA – Free Carrier… 

  FAS – Free Alongside Ship

  FOB – Free On Board



INCOTERMS® 2020

Überblick der Systemgruppen
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Abholung
Fracht 

unbezahlt

Fracht 

bezahlt
Ankunft

----------------------------------------------

CFR

CIF

CPT

CIP

FCA

FAS

FOB

EXW

DAP

DPU

DDP

FREIGHT COLLECT FREIGHT PREPAID



INCOTERMS® 2020  

Für den Transport mit Seeschiff und Binnenschiff
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Cost and freight … / Kosten und Fracht …CFR

Cost, insurance and freight … / Kosten, Versicherung und FrachtCIF

Free alongside ship … / Frei Längsseite Schiff … FAS

Free on board … / Frei an Bord …FOB



INCOTERMS® 2020 

Für jede Art oder Kombination von Transport 
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Ex works … / ab Werk …EXW

Free carrier … / Frei Frachtführer …FCA

Carriage paid to … / Frachtfrei …CPT

Carriage and insurance paid to … CIP

Delivered at place … / Geliefert benannter OrtDAP

Delivered at place unloaded.. / Geliefert benannter Ort entladen..DPU

Delivered duty paid … / Geliefert verzollt …DDP



https://www.kravag.de/dam/
jcr:acf5e52c-30b4-41bb-8244-
61033404c80e/kravag_transp
ort_incoterms.pdf 

INCOTERMS® 2020

Lieferbedingungen
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https://www.kravag.de/dam/jcr:acf5e52c-30b4-41bb-8244-61033404c80e/kravag_transport_incoterms.pdf
https://www.kravag.de/dam/jcr:acf5e52c-30b4-41bb-8244-61033404c80e/kravag_transport_incoterms.pdf
https://www.kravag.de/dam/jcr:acf5e52c-30b4-41bb-8244-61033404c80e/kravag_transport_incoterms.pdf
https://www.kravag.de/dam/jcr:acf5e52c-30b4-41bb-8244-61033404c80e/kravag_transport_incoterms.pdf


4. Zahlungsbedingungen im 

Überblick und Dokumenteninkasso



Verkäufermarkt Voraus- / Anzahlung

 Bankgarantie

 Zahlung auf Akkreditivbasis

     - Sichtakkreditiv

     - Nachsichtakkreditiv

 Zahlung auf Inkassobasis

     - D/P oder CAD (Sicht)

     - D/A (Nachsicht)

  Zahlung bei Erhalt der Ware

      - per Sicht

      - mit Zahlungsziel

  offenes Zahlungsziel

Interesse des Importeurs

Interesse des Exporteurs

Zahlungsbedingungen auf einen Blick 
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Käufermarkt



Dokumenteninkasso 

Definition
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Beim Dokumenteninkasso erfolgt die Aushändigung von Handels- und / oder 

Zahlungspapieren des Exporteurs an den Importeur Zug-um-Zug gegen Zahlung, 

Akzeptleistung oder unter anderen Bedingungen (Trust Receipt) über Banken. 

Die Bank ist dabei nur Treuhänder und Vermittler 

zwischen Exporteur und Importeur.



Formen des Dokumenteninkassos
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1. Dokumente gegen Zahlung 

(documents against payment: d/p)                                 

i.d.R. Sichtfälligkeit

2. Dokumente gegen Akzept                                 

(documents against acceptance: d/a)    

Nachsichtfälligkeit

Die Kürzel D/P bzw. CAD und D/A sind 

international allgemein gebräuchlich.



Exporteur Importeur

Inkassobank

1. Kaufvertrag

2. Warenversand

Einreicherbank

3. Einreichung 

Dokumente mit 

Inkassoweisung

4. Weiterleitung der Dokumente  

mit erhaltener Weisung z.B. d/p

5. Andienung der 

Inkassodokumente

6. Einlösungs-

ermächtigung

7. Aushändigung 

der Dokumente

8. Anschaffung des 

Dokumentengegenwertes

9. Abrechnung 

Inkassogegenwert

Ablauf eines Dokumenteninkassos
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Dokumenteninkasso

Risiken für den Exporteur
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− Bei Nichtaufnahme der Dokumente Lager- u. Versicherungskosten und eventuell 

Rücktransport (Zoll: Mögliche Versteigerung oder Vernichtung)

− Zahlungsfähigkeit und -willigkeit des Käufers

− Konvertierungs- und Transferrisiko

− bei D/A keine Sicherheit für Wechseleinlösung bei Fälligkeit

− Importeur ist ggf. schon im Besitz der Ware

    Risikominimierung durch Adressierung der Ware an die Bank des Käufers



Anwendung von Dokumenteninkasso

Ein Inkasso kann in Betracht gezogen werden wenn…
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− wenn die Zahlungsfähigkeit und -willigkeit des Käufers nicht zu bezweifeln sind 

(Abnahmerisiko)

− wenn die politischen, wirtschaftlichen und rechtlichen Verhältnisse im Importland 

als geordnet beurteilt werden können

− wenn der Zahlungsverkehr nicht durch Sanktionen, Importrestriktionen oder 

Devisenbestimmungen behindert oder bedroht wird



5. Dokumentenakkreditiv
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Dokumentenakkreditiv

Definition

13.03.2024

Bei der Eröffnung eines Akkreditivs verpflichtet sich 

eine Bank (eröffnende Bank) unwiderruflich, für 

Rechnung ihres Auftraggebers (Importeur) innerhalb 

eines festgelegten Zeitraumes an einen Dritten 

(Begünstigter / Exporteur) bei Vorlage akkreditiv-

konformer Dokumente diese zu honorieren 

(Akzeptleistung und/oder Zahlung bei Fälligkeit). 

Das Akkreditiv dient zur Zahlungssicherung des 

Exporteurs, der seine Ware erst nach Erhalt des 

Akkreditivs verschickt. Es schützt aber auch den 

Importeur, der das Risiko einer nicht oder nicht 

vertragsgemäßen Lieferung vermindert.
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Richtlinien und Regelwerke der ICC 
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Die ISBP wurden von der ICC Paris im April 2013 verab-

schiedet und unter der Publikation Nr. 745E erstmalig im Juli 

2013 veröffentlicht. 

Dieses Werk, das einzelne Artikel der ERA 600 näher 

erläutert und internationale Bankusancen im Akkreditiv-

geschäft aufzeigt, soll dazu beitragen, die häufigsten Probleme 

bei der Erstellung der Dokumente zu klären, um somit die 

Anzahl der Unstimmigkeiten zu vermindern. 

Die ISBP sind nur in Verbindung mit den ERA 600 zu 

betrachten und nicht isoliert. Eine Aufnahme der ISBP in die 

Bedingungen eines L/C’s ist jedoch nicht erforderlich.

Die ISPB 745E berücksichtigen neben den aktuellen Opinions 

der ICC auch weitere Dokumente (Zertifikate)
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Dokumentenakkreditiv Ablauf
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Exporteur /  Begünstigter Auftraggeber / Importeur

Avisbank / 

Benannte Bank (Zahlstelle)

Eröffnende Bank

1. Kaufvertrag

2. Auftrag zur 

Eröffnung eines 

Akkreditivs

3. Akkreditiveröffnung

4. Avisierung

6. Einreichung der 

Dokumente

8. Gutschrift des 

   Dok.-Gegenwertes

5. Warenversand

7. Dokumente und Kontobelastung

9. Dokumente und    

Kontobelastung    

Dokumenten-

gegenwert



ERA 600  (UCP 600) ICC (International Chamber of Commerce) 
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Ein Akkreditiv ist seiner Natur nach ein vom 

Kauf- oder anderen Vertrag, auf dem es 

möglicherweise beruht, getrenntes Geschäft. 

Banken befassen sich mit Dokumenten und 

nicht mit Waren, Dienstleistungen oder 

Leistungen, auf die sich die Dokumente 

möglicherweise beziehen. 

Artikel 4 Artikel 5
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Vordrucke zur Akkreditiveröffnung – Teil 1

Import
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Vordrucke zur Akkreditiveröffnung – Teil 2

Import
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Vordrucke zur Akkreditivsteuerung

Export
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Im nachfolgenden Akkreditivbeispiel sind sowohl 

positive Punkte als negative Punkte beinhaltet. 

Die genannten Punkte dienen nur als Beispiel und 

können nicht generell auf alle Akkreditive 

angewendet werden. Dieses Beispiel dient reinen 

Anschauungszwecken.
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Akkreditivbeispiel

mit Fallstricken – nun sind Sie dran!
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Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Wo ist der Fehler?
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MT 700 Issue of a Documentary Credit

Sequence of total 1/1

Form of Doc.Credit IRREVOCABLE 

Doc.Credit Number IMP12345LC

Date of Issue YY.MM.DD

Applicable Rules: UCP LATEST VERSION

Expiry Date  YY.MM.DD Place China

Applicant:     Import Global Trading Co. Ltd. 

200345 Shanghai / China 

Beneficiary: Export Maschinenfabrik GmbH + Co.KG

Industriestr. 9, 90402 Genostadt

Amount: Currency EUR Amount XXX.XXX,XX

1/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Lösung
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MT 700 Issue of a Documentary Credit

Sequence of total 1/1

Form of Doc.Credit IRREVOCABLE 

Doc.Credit Number IMP12345LC

Date of Issue YY.MM.DD

Applicable Rules: UCP LATEST VERSION

Expiry Date  YY.MM.DD Place Germany

Applicant:     Import Global Trading Co. Ltd. 

200345 Shanghai / China 

Beneficiary: Export Maschinenfabrik GmbH + Co.KG

Industriestr. 9, 90402 Genostadt

Amount: Currency EUR Amount XXX.XXX,XX

1/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Wo ist der Fehler?

Online-Seminar "Dokumentäres Auslandsgeschäft"13.03.2024Seite 38

Available with/by GENODEFF701

   DZ BANK AG DEUTSCHE

   ZENTRAL-GENOSSENSCHAFTSBANK

   MUENCHEN     

   BY DEF PAYMENT 

Deferred Payment Details: 60 DAYS AFTER GOODS ARRIVAL

Partial Shipments: not allowed   

Transhipment        not allowed

Port of Loading: Hamburg seaport 

Port of Discharge: Shanghai seaport

Latest Date of Ship.  YY.MM.DD

Descript. of Goods: complete Tube Bundle with expander tools as per 

Purchase Order No. S.G 4711,  CIF Shanghai 

seaport (INCOTERMS 2020)

2/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Lösung
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Available with/by GENODEFF701

   DZ BANK AG DEUTSCHE

   ZENTRAL-GENOSSENSCHAFTSBANK

   MUENCHEN     

   BY DEF PAYMENT 

Deferred Payment Details: 60 DAYS AFTER DATE OF SHIPMENT

Partial Shipments: not allowed   

Transhipment        not allowed

Port of Loading: Hamburg seaport 

Port of Discharge: Shanghai seaport

Latest Date of Ship.  YY.MM.DD

Descript. of Goods: complete Tube Bundle with expander tools as per 

Purchase Order No. S.G 4711,  CIF Shanghai 

seaport (INCOTERMS 2020)

2/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Wo ist der Fehler?
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Documents required: + signed commercial invoice 3-fold, countersigned by the 

applicant.             

+ full set of clean “on board” marine bills of lading, made 

out  to order and endorsed in blank, marked: ‘freight 

prepaid’, notify applicant

+ insurance policy and/or certificate, issued to the order 

of beneficiary and endorsed by them in blank, covering 

risks as per ‘institute cargo clauses (A)’ for at least 150 

percent of CIF-value, marked ‘premium paid’. 

+ original certificate of origin in 2 originals and 2 copies 

issued by competent authorities. 

+ packing list, 3-fold

Additional Conditions: 1. all documents have to show number and date of this 

Letter of Credit

2. all documents must be made in english.

3/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Lösung
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Documents required: + signed commercial invoice 3-fold, countersigned by

the applicant ➔ MUSS GESTRICHEN WERDEN

+ full set of clean “on board” marine bills of lading, made 

out  to order and endorsed in blank, marked: ‘freight 

prepaid’, notify applicant

+ insurance policy and/or certificate, issued to the order 

of beneficiary and endorsed by them in blank,covering

risks as per ‘institute cargo clauses (A)’ for at least 150 

percent of CIF-value, marked ‘premium paid’. 

+ original certificate of origin in 1 original and 2 copies 

issued by competent authorities. 

+ packing list, 3-fold

Additional Conditions: 1. all documents have to show number and date of this 

Letter of Credit

2. all documents must be made in english.

3/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Wo ist der Fehler?
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Details of Charges:   all bank charges are for 

beneficiary’s account. 

Presentation Period: documents to be presented within 

7 days after date of shipment.

Confirmation Instructions:           confirm

Instructions: at maturity you are authorized to debit our 

account held with your Frankfurt/Main office 

Send. to Rec. Info.: documents to be sent to:

China Construction Bank Corporation

No. 158 Sanxiang Road, 15th Floor, 

200643 Shanghai / China

4/4



Beispiel: Akkreditiveröffnung via SWIFT

Lösung
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Details of Charges:   all bank charges outside issuing banks 

country are for beneficiary’s account. 

Presentation Period: documents to be presented within 

21 days after date of shipment.

Confirmation Instructions: confirm

Instructions: at maturity you are authorized to debit our 

account held with your Frankfurt/Main office 

Send. to Rec. Info.: documents to be sent to:

China Construction Bank Corporation

No. 158 Sanxiang Road, 15th Floor, 

200643 Shanghai / China

4/4
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Akkreditivarten und -strukturen
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Zahlungsmodalität sonstige FormenSicherheit

− unwiderruflich / 

(widerrufliches) Akkreditiv

− unbestätigt / bestätigtes 

Akkreditiv

− Sichtzahlung

− Hinausgeschobene Zahlung

− Akzeptleistung

− Negoziierung

➔ Vorsicht: Rückgriff

− übertragbares Akkreditiv

− revolvierendes Akkreditiv

− Standby-Letter of Credit 

➔ Garantie
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Exkurs Länder- und Bankenlinien
Linien für Akkreditivbestätigungen und Handelsfinanzierungen in den wichtigsten Absatzländern

13.03.2024

USA. 

Kanada 

USA 

Mexiko 

Guatemala 

Belize 

El Salvador 

Honduras 

Nicaragua 

Costa Rica 

Panama 

Kolombien 

Ecuador 

Venezuela 

Peru Brasilien 

Bolivien 

Paraguay 

Uruguay 

Chile 
Argentinien 

Guyana  
Surinam 

Franz. Guyana (Fr.) 

Trinidad und Tobago 

Haiti 

Dominikan. Republik 

Puerto  Rico (US) 

Kuba 

Jamaika 

Bahamas 

Marokko 

Algerien 

Tunesien 

Libyen 
Ägypten Westsahara (Mar.) 

Mauretanien 

Senegal 

Gambia 

Guinea-Bissau 

Guinea 

Sierra Leone 

Liberia 

Mali 

Burkina 

Faso 

Elfen

bein 

küste

Ghana 

Togo 

Benin 

Nigeria 

Niger Tschad 

Kamerun 

Gabun 

Äquat. Guinea 
Kongo 

Dem. Rep.

Kongo 

Angola 

Namibia 

Südafrika 

Botswana 

Lesotho 

Eswatini (Swasiland) 

Simbabwe 

Mosambik 
Sambia 

Tansania Burundi 
Ruanda 

Malawi 

Uganda 
Kenia 

Z. A. R. 

Sudan 

Äthiopien 

Somalia 

Dschibuti 

Eritrea  

Madagaskar 

Mauritius 

Island 

Grönland (Dän.) 

Vereinigtes Königreich 

Irland 

Portugal Spanien 

Frank-

reich 

Niederlande

Belgien. 

Deutsch-

land 
Tschechien. 

Schweiz 
Österr.. 

Polen 

Dänemark 

Norwegen 
Schweden 

Finnland 

Belarus 

Ukraine 

Mold.

Rumänien 

Bulgarien 

Slowakei. 

Ungarn. 
Slow. Kro.

Bosn. 

Italien 
Alb N-Maz. 

Griech.

Serb. 

Litauen 

Lettland 

Estland 

Türkei 

Georgien 
Armenien Aserbaidschan 

Syrien 
Lib. 

Zyp. 

Jordanien 
Israel 

Irak 
Iran 

Saudi 

Arabien 

Jemen 

Oman 

V.A.E.

Katar 

Kuwait 

Turkmenistan 

Afghanistan 

Pakistan 

Usbekistan 

Kasachstan 

Russland 

Kirgisistan 

Tadschikistan 

Indien 

China 

Nepal 
Bhutan 

Bang-

ladesch. 

Myanmar 

(Burma) 

Sri Lanka 

Thailand 

Malaysia 

Indonesien 

Singapur 

Brunei 

Papua-Neuguinea 

Australien 

Neuseeland 

Kambodscha 

Vietnam 

Laos 

Philippinen 

Hong Kong 

Taiwan 

Japan 
Korea 

N. Korea 

Mongolei 

Süd- 

Sudan 

Bahrain

Länder mit Bankenlinien

Einzelfallprüfungen

aktuell kein Länder- / Bankenlimit

Lösungsansätze über Drittbanken/ -länder

Filiale New York

Repräsentanz São Paulo

Filiale London Repräsentanz Moskau

Repräsentanz Istanbul Repräsentanz Mumbai

Filiale Hongkong

Repräsentanz Peking

Repräsentanz Jakarta

Filiale Singapur

Seite 45



Exkurs Handels- und Exportfinanzierung

Vorzeitige Erfüllung bzw. Forfaitierung von Nachsicht-Akkreditiven

Produktbeschreibung:

− Exporteur vereinbart mit dem Importeur im Kaufvertrag, 

dass eine benannte Bank des Importeurs (mit Kreditlinien 

bei der DZ BANK) ein Nachsichtakkreditiv zu Gunsten des 

Exporteurs eröffnet

− DZ BANK bestätigt dieses L/C und gibt eine Zusage zur 

vorzeitigen Erfüllung/Forfaitierung

− nach Einreichung akkreditivkonformer Dokumente und 

Akzeptanz durch die Akkreditivbank zahlt die DZ BANK 

den Akkreditivwert sofort aus

Einsatzmöglichkeiten:

− Zahlungsziele bis 5 Jahre

− auch für Beträge unter EUR 1 Mio. möglich

Auszug aus dem Kaufvertrag:

Payment Terms: …..

- The L/C should be payable:

a) at sight, in Germany

b) 180 days after B/L – Date, in Germany

c) by mixed Payment
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6. Dokumente im 

Außenwirtschaftsverkehr
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Handel

− Rechnung

− Packliste

− Gewichtsliste

− Inspektions-

zertifikat

− Analysezertifikat

− Versicherungs-

police

− Versicherungs-

zertifikat

− Ursprungs-

zeugnis

− Warenverkehrs-

bescheinigung

− Fumigation-

Zertifikat

− Konnossement

− Seefrachtbrief          

(nicht begebbar)

− Charterparty-

konnossement

− Luftfrachtbrief

− CMR-Frachtbrief

− FCR

− CIM-Frachtbrief

Transport Versicherung Zoll / IHK

Dokumente im internationalen Warenverkehr



ProLINE Trading GmbH 
Seestraße 5,  D-77888 Freiburg

Yin & Yang Industrial Co.Ltd.                  - Original - 

Tao Jiang Road

Shanghai / China             INVOICE  No. 4711

              dated  June 19, 2014 

Irrevocable Letter of Credit No. 344RC344 dd. 30.06.14

issued by Bank of China, Shanghai                                           

Pos quantity   description                                 Price Total   

01    50          Speed Transport System for  

Coil Lifter Crane S2-PLT 4355-1    

as per Contract No. 4856-32-07

Terms of delivery:  

FOB Hamburg (Incoterms 2010)

Shipment by Seafreight

USD  104.327,--

less advance payment      USD    24.000,--

Payment by L/C                USD    80.327,--

Rechnung muss auf den Namen des 

Akkreditivauftraggebers lauten

Teilverladungen sind zulässig, sofern nicht im L/C verboten

Warenbeschreibung muss mit der im L/C übereinstimmen, 

aber nicht spiegelbildlich sein

Rechnung muss in der Währung des L/C‘s aufgemacht sein 

und braucht nicht unterzeichnet sein

Akkreditivkonforme Handelsrechnung
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Mindestens ein Original von jedem Dokument ist vorzulegen

Dokument kann vor Ausstellungsdatum des L/Cs datiert 

sein



B/L kann an „order“ ausgestellt werden und dann durch 

Indossament (wie ein Wechsel) übertragen werden

B/L muss den Namen des Frachtführer (Carrier) ausweisen

B/L muss den im Akkreditiv vorgeschriebenen Verladehafen 

und Löschungshafen ausweisen 

B/L muss ausweisen, dass die Ware an Bord eine namentlich 

genannten Schiffes verladen ist

Unterzeichnung muss durch den Frachtführer / Master 

(Kapitän) oder einem namentlich genannten Agenten für den 

Frachtführer/Master erfolgen

Seekonnossement (Bill of Lading)
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AWB muss den Namen des Frachtführer (Carrier) ausweisen, 

der IATA-Code z.B. „ET“ für Ethiopian Airlines ist nicht 

ausreichend

AWB muss den im Akkreditiv vorgeschriebenen Abflughafen 

und Bestimmungsflughafen ausweisen 

Ausstellungsdatum gilt als Verladedatum, es sei denn, der 

AWB enthält einen das „tatsächliche Verladedatum“ 

ausweisenden Vermerk

AWB darf von einem namentlich genannten Agenten für den 

Frachtführer unterzeichnet sein

Es ist stets das Original für den Absender 

(shipper/consignor) vorzulegen

Luftfrachtbrief (AWB)
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Versicherungsdokument muss den Versicherungsbetrag 

ausweisen und in derselben Währung, wie das Akkreditiv 

ausgestellt sein 

Sofern im Akkreditiv nichts anderes vorgeben, muss die 

Versicherungsdeckung über mindestens 110 % des CIF/CIP-

Wertes der Ware lauten

Sofern das Versicherungsdokument ausweist, dass es in mehr 

als einem Original ausgestellt ist, so sind alle Originale unter 

dem L/C vorzulegen 

Ausstellungsdatum darf nicht später als das Versanddatum 

sein, es sei denn, das Dokument enthält einen Vermerk, wonach 

die Deckung bereits ab Warenversand wirksam ist

Versicherungsdokument
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Absender oder Exporteur muss nicht der Akkreditivbegünstigte 

sein

Ursprungszeugnis (UZ) muss unterzeichnet sein und einen Bezug 

zur fakturierten Ware und deren Ursprung ausweisen 

Eine von der Rechnung abweichende Rechnungs-Nr. , -Datum, 

oder eine von den anderen Dokumenten abweichende Lieferroute 

ist statthaft, vorausgesetzt, der im Dokument genannte Absender 

oder Exporteur ist nicht der Akkreditiv-Begünstigte

Ist gemäß L/C ein Ursprungszeugnis vom L/C-Begünstigten 

vorzulegen, so gilt die Bedingung auch als erfüllt bei Vorlage eines 

Ursprungszeugnisses der IHK – umgekehrt gilt dies jedoch nicht

Ursprungszeugnis
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Disclaimer

13.03.2024

Dieses Dokument dient ausschließlich Informationszwecken. Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral- Genossenschaftsbank („DZ BANK”) erstellt 

und zur Verteilung in der Bundesrepublik Deutschland bestimmt. Dieses Dokument darf im Ausland nur in Einklang mit den dort geltenden Rechtsvorschriften verteilt 

werden, und Personen, die in den Besitz dieser Informationen und Materialien gelangen, haben sich über die dort geltenden Rechtsvorschriften zu informieren und diese 

zu befolgen. 

Dieses Dokument stellt weder ein öffentliches Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Erwerb von Wertpapieren oder Finanzinstrumenten dar. 

Die DZ BANK ist insbesondere nicht als Anlageberater oder aufgrund einer Vermögensbetreuungspflicht tätig. Dieses Dokument ist keine Finanzanalyse. Alle hierin 

enthaltenen Bewertungen, Stellungnahmen oder Erklärungen sind diejenigen des Verfassers des Dokuments und stimmen nicht notwendigerweise mit denen dritter 

Parteien überein. 

Die DZ BANK übernimmt keine Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden, die durch die Verteilung und/oder Verwendung dieses Dokuments verursacht werden 

und/oder mit der Verteilung und/oder Verwendung dieses Dokuments im Zusammenhang stehen. Eine Investitionsentscheidung bezüglich irgendwelcher Wertpapiere 

oder sonstiger Finanzinstrumente sollte auf der Grundlage eines Beratungsgesprächs sowie Prospekts oder Informationsmemorandums erfolgen und auf keinen Fall auf 

der Grundlage dieses Dokuments. 

Die Inhalte dieses Dokuments entsprechen dem Stand zum Zeitpunkt der Erstellung des Dokuments. Sie können aufgrund künftiger Entwicklungen überholt sein, ohne 

dass das Dokument geändert wurde.
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